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Regionaljournal Steiermark

31 Dämmerungseinbrüche: Zwei Tatverdächtige
in Haft

Im Zusammenhang mit 31 Einbrüchen in der Steiermark und in
Oberösterreich forschte die Polizei zwei Tatverdächtige aus. Die
Männer befinden sich in Haft.

Der 41-Jährige und der 49-Jährige, beide Staatsangehörige von
Bosnien und Herzegowina, sollen zwischen Oktober 2013 und Februar
2014 insgesamt 31 Einbrüche in Wohnhäuser verübt haben. In elf
Fällen befanden sich die Tatorte im Bezirk Liezen (Wörschach, Raum
Stainach), in sechs Fällen im Bezirk Leoben (Kraubath an der Mur), in
vier im Bezirk Murtal (Sachendorf, Altendorf) sowie in einem Fall in
Werndorf im Bezirk Graz-Umgebung. Im Bezirk Linz-Land sollen die
Männer für neun Einbrüche in Pucking, Fürhappen, Ansfelden und in
Neuhofen an der Krems verantwortlich sein. Des Weiteren sollen die
Verdächtigen vier Treibstoffdiebstähle in Wörschach und im Bereich
Stainach verübt haben. Der Treibstoff wurde aus abgestellten Traktoren
und Baumaschinen entwendet. Die Delikte waren jeweils in der
Dämmerungszeit verübt und die Tatorte zuvor ausgekundschaftet
worden. Es entstand ein Gesamtschaden von etwa 85.000 Euro. Der
49-Jährige wurde an der Grenze zwischen Ungarn und Serbien
festgenommen und später nach Österreich ausgeliefert. Er zeigte sich
der Polizei gegenüber umfassend geständig und ist nunmehr in Haft.
Der 41-Jährige befindet sich in Deutschland in Haft.
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